
FINSTERBACHKurierFINSTERBACH
EIN MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE ALTHEGNENBERG-HÖRBACH, DER KIRCHEN, VEREINE, FEUERWEHREN, SCHULE, DES KINDERGARTENS UND

SONSTIGER ORTSANSÄSSIGER ORGANISATIONEN.
DIESES MITTEILUNGSBLATT IST KEIN AMTSBLATT IM SINNE DER KOMMUNALRECHTLICHEN VORSCHRIFTEN. - FÜR BEITRÄGE (TEXT UND BILD)

IN DIESER INFORMATIONSSCHRIFT SIND DIE GENANNTEN GRUPPIERUNGEN SELBST VERANTWORTLICH.

Heft 275/90 - März 2024

Wie bereits im letzten Jahr hat es auch 2024 wieder einen Neujahrsempfang 
für Bürgerinnen und Bürger gegeben, die sich in unserer Gemeinde ehren-
amtlich engagieren.
Die wichtigsten Dinge in unserem Leben kann man nicht mit Geld kaufen. 
Liebe, Gesundheit, Freundschaft und: Ehrenamt.
Ehrenamt ist das Herz, ist der Puls unseres Gemeindelebens. Freiwilliges 
Engagement macht unsere Wertegemeinschaft stark und hält sie zusammen. 
Ehrenamt verdient unsere größte Wertschätzung. Auch weil es manchmal 
ein harter Job ist.
Aber es ist nicht nur ein Geben, sondern auch ein Bekommen, und es ist ein 
Glücksgefühl des „Beschenkt werden“. Wer sich für eine gute Sache ehren-
amtlich engagiert, geht nicht nur einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung 
nach. Er wächst und reift vielmehr an seiner Aufgabe, gewinnt an Verstand, 
Mut und Einfühlungsvermögen. Solche Menschen werden zu Vorbildern, 
wie wir sie in unserer schnelllebigen Welt mit vielen fragwürdigen Idolen 
dringend benötigen.
Dafür haben wir uns im offi ziellen Rahmen des Neujahrempfanges recht 
herzlich für die geleistete Arbeit der Ehrenamtlichen bedankt. Stellvertre-
tend für alle, die sich in den Dienst der Allgemeinheit stellen, haben wir 
Klaus Westner und Manfred Christoph für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst 
in der Feuerwehr Althegnenberg, sowie Johann Haas (in Abwesenheit) für 
40 Jahre und Elfriede Rasch und Florian Kreutzer für jeweils 25 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst in der Feuerwehr Hörbach geehrt. Zusammen mit der stellv. 
Leitung Birgit Brings durften wir Maria Stanzel für 40 Jahre aktiven Dienst in 
der BRK Ortsgruppe Althegnenberg eine Ehrung überreichen.  
Für dieses außergewöhnliche Engagement und für die geleistete Arbeit
ALLER Ehrenamtlichen bedanke ich mich im Namen der Gemeinde recht 
herzlich.
Musikalische umrahmt wurde der Neujahrsempfang von den Rasso Räubern 
aus Hörbach, denen ebenso mein Dank gehört wie den Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten, die sich um das leibliche Wohl der Gäste gekümmert 
haben. 

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister
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Anmeldung unter:

www.brucker-forum.de
Infos: familienstuetzpunkt@brucker-forum.de

Jahnweg 7 (1. Stock)
82291 Mammendorf - Telefon: 0160 - 966 844 86

Öffnungszeiten: 
   Montag von 15:00 -18:00 Uhr und
   Freitag von   09:00 -12:00 Uhr

Augsburger Straße 6
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 80 39
Fax: 0 82 02 - 88 68
Internet: www.althegnenberg.de
Email: info@gemeinde-althegnenberg.de
Achtung!  Geänderte Öffnungszeiten
Dienstag: 16:00 bis 19:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr (NEU!)

Bücherei im (Rathaus)
Öffnungszeiten:
Dienstag von 16:00 bis 18:00 Uhr 
weitere Informationen unter:
www.biblino.de/althegnenberg

Großer Wertstoffhof - Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 86 78

Öffnungszeiten:
Montag: 17:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 / 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mammendorf
Augsburger Straße 12
82291 Mammendorf
Telefon: 0 81 45 - 84 - 0
Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Katholisches Kinderhaus
St. Johannes Baptist
Bgm.-Widemann-Straße 12
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 90 49 - 579
Fax: 0 82 02 - 90 49 - 599

email: info@kinderhaus-althegnenberg.de
www.kinderhaus-althegnenberg.de

Öffnungszeiten Praxis-Infos Termine März 2024

Rathaus Althegnenberg Physio-Fit-Center Aurich

Münchener Straße 21
82278 Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 46 33 532

Anmeldung:
Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Fr 09:00 - 13:00 Uhr
www.physiofi t-aurich.de

Do is wos los!

 08. Fr 19:00 Uhr JHV, FF AHB, Überbau
 14. Do 19:30 Uhr JHV, FF HÖB, Gästehaus Neubauer
 15. Fr 19:00 Uhr Damensch.+KK Duell, SGA
 17. So 19:00 Uhr JHV, BN, Sandmeir, HÖB
 19. Di 15:00 Uhr Tag der offenen Tür, Kinderh., AHB 
 21. Do 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung, Rathaus 
 22. Fr 19:30 Uhr Königsproklam., Schützen, HÖB
 29. Fr 11:00 Uhr Steckerlfi schessen, Alte Schmiede,  
   Landjugend
 30. Sa 19:00 Uhr Osterfeuer, Landj., AHB/FF HÖB

2003

Stammtisch 

der Oldtimerfreunde fi ndet jeden

1. Mittwoch im Monat

in der Waldgaststätte statt.

Physiotherapie - Gymnastik - Fitnesstraining

Familienstützpunkt VG Mammendorf

 03. 03. 10:00 Uhr  Familienyoga, AHB Überbau

 17. 03. 10:00 Uhr  Familienyoga, AHB Überbau

Kaffee-
Treff

Im Pfarrheim am
Donnerstag
07. 03. 24

um 14:00 Uhr
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Nachdem im letzten Jahr in der Hochdorfer Straße 10 eine mit Personal 
besetzte Post-Filiale eröffnet werden konnte, gibt es ab sofort auch eine Post 
/ DHL Packstation beim Netto Markt in Althegnenberg! Die jahrelange Lücke 
in unserer Gemeinde konnte so endlich wieder geschlossen werden und wir 
sind glücklich, dass wir in unserer Gemeinde wieder einen vollumfänglichen 
Post-Service anbieten können.

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister

Die Gemeinde Althegnenberg hat 
jetzt auch eine
Post / DHL Packstation!

Auf großer Fahrt auch ohne Führerschein
Kinderhaus der Gemeinde Althegnenberg gewinnt bei 
Verlosung des Bayernwerks neue Spielzeugautos

Althegnenberg.  „Auf die Plätze – fertig – los!“ heißt es ab jetzt für die 
Kinder im Kath. Kinderhaus St. Johannes Baptist. Denn sie haben bei 
einer Verlosung des Bayernwerks nun drei neue Bobby-Cars gewon-
nen, mit denen sie um die Wette hupen, lachen und toben können.  

In der 3. Ausgabe des kommunal.info-Magazins hatte das Energieunterneh-
men Leserinnen und Leser zur Teilnahme an einem Gewinnspiel aufgerufen. 
Der Preis waren insgesamt 54 Bobby-Cars. Zu den glücklichen Gewinnern 
zählt auch Althegnenberg. Bayernwerk-Kommunalbetreuerin Carolin Kaiser 
hat am Donnerstag, 23.11.2023, die navy-blauen Flitzer mit Bürgermeister 
Rainer Spicker offiziell ihrer Bestimmung übergeben. Die emissionsfreien 
und ergonomisch geformten Spielzeugautos werden künftig ein sicheres 
Gefährt für die noch führerscheinlosen Nachwuchsfahrer sein.

Herr Spicker und Herr Oswald (Bauhof - der an der Verlosung teilgenommen 
hat) bedankten sich für den Gewinn bei der Übergabe vor Ort zusammen mit 
Frau Mügler (stellv. Leitung Kinderhaus), die sagte: „Bei den hohen Laufleis-
tungen der Spielzeugräder- und -autos hier im Kinderhaus brauchen wir 

natürlich irgendwann Neufahrzeuge. Daher freut es uns umso mehr, dass das 
Bayernwerk jetzt den Fuhrpark für unsere Kleinsten aufgewertet hat.“ Dem 
pflichtete auch Carolin Kaiser bei: „Die kleinen Autos kommen sicher immer 
gelegen und allen zugute. Vielleicht animieren sie die Kinder gerade in der 
kühleren Jahreszeit, ein paar Runden an der frischen Luft zu drehen und 
fleißig zu strampeln.“
Alle Ausgaben sowie die jeweils aktuelle Erscheinung der Kommunal.Info 
mit jeweils wechselnden Gewinnspielen für die Kommunen sind frei abruf-
bar unter https://www.bayernwerk.de/kommunalinfo. 

Weihnachtsspendenaktion für die Tafel
Kurz vor Weihnachten haben wir, der Jugendrat, einen Spendenaufruf 
gestartet, um die Tafel in Mering zu unterstützen. 

Die Tafeln in Deutschland helfen denjenigen, die von der Krise besonders 
betroffen sind. Sie retten Lebensmittel, die nicht mehr verkauft werden kön-
nen und geben sie an Menschen in Armut weiter, die sich eine ausgewogene 
Ernährung nicht leisten können.

Die Tafel in Mering unterstützt insgesamt 500 Bedürftige, doch die steigende 
Nachfrage und die zurückgehenden Spenden machen die Arbeit immer 
schwieriger. Mit unserer Aktion wollen wir helfen und unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger auf diese Not aufmerksam machen.

Bis zum 22. Dezember konnten Lebensmittel und Hygieneartikel im Rathaus 
in Althegnenberg abgegeben werden. Dabei kamen beeindruckende 268,1kg 
Spenden zusammen. Die Spenden wurden nach den Feiertagen der Tafel 
übergeben. Die Leiterin der Tafel, Ingrid Engstle, zeigte sich sehr dankbar und 
betonte, dass der Einsatz der Tafel nur durch solche Spenden möglich ist.
Wer sich also weiterhin engagieren möchte, kann übrig gebliebene, haltbare 
Lebensmittel und Hygieneartikel jeden Dienstag zwischen 8.30 und 10 Uhr 
persönlich im Tafelladen abgeben.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die so großzügig gespendet haben. Als 
Mitglieder des Jugendrates sind wir von der großen Spendenbereitschaft 
begeistert und freuen uns, dass wir so gemeinsam einen Beitrag für mehr 
Solidarität und Unterstützung leisten können. 

Weitere Informationen zur Tafel in Mering unter: 
https://www.mitten-in-mering.de/einrichtungen/tafel-mering
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Mering März 2024

Bergkapelle, Althegnenberg
Sontag
10. 03. 2024 10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst alkoholfrei mit
  Pfarrer Scheel
Ostersonntag
31. 03. 2024 05:30 Uhr Feier der Osternacht mit Abendmahl
  Pfarrer Schwarzer 

Bibelgesprächskreis
12. 03. 2024 19:30 Uhr
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 1-3, Mering

Frauengesprächskreis
07. 03. 2024 15:00 Uhr
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 1-3, Mering

Am Samstag, den 16.03.2024 lädt der Obst- und Gartenbauverein wieder zum 
Osterbasteln, im Anbau des Sportzentrums, ein. Wir basteln mit Naturmate-
rialien schöne Osterdekorationen. Eingeladen sind Kinder jeden Alters, ihre 
Eltern oder Großeltern dürfen gerne beim Basteln helfen.

Treffpunkt ist 14 Uhr im Anbau des Sportzentrums, Ende ca. 16:00 Uhr. Un-
kostenbeitrag für Nichtmitgliederkinder 7 Euro, für Mitgliederkinder 4 Euro 
Mitzubringen sind: Gartenschere, Bastelschere und wer hat ausgeblasene Eier. 

Osterbasteln für Kinder

Anmeldung bis 10.03.2024 bitte bei 
 
Johanna Kraus (0176 6241 0354).

Das neue Kalenderjahr startete auch in unserer Grundschule mit viel Schnee 
und tollen Projektideen in und um die Schule.
In den vergangenen dunklen Wintermonaten wurden die Themen des „si-
cheren Schulwegs“ und „Eltern-Taxis“ wieder vermehrt diskutiert. In diesem 
Zuge steht der Elternbeirat im regen Austausch mit der Gemeinde. So wurden 
mit den Bürgermeistern von Althegnenberg und Mittelstetten gefährliche 
Wegabschnitte benannt. Durch Programme wie den „SpoSpiTo“-Pass sollen 
die Familien außerdem motiviert werden, mehr Wegstrecken zu Fuß oder mit 
dem ÖPNV zurückzulegen.

Möchten auch Sie die Kinder auf Ihrem sicheren Schulweg unterstützen? 
Beide Gemeinden – Mittelstetten und Althegnenberg – freuen sich über 
freiwillige Schulweghelfer, welche morgens vor Schulbeginn die wichtigsten 
Straßenübergänge sichern. Nach einer kurzen Einweisung können freiwillige 
Erwachsene diese ehrenamtliche Tätigkeit für ca. 30Minuten pro Tag über-
nehmen und sich am Ende des Schuljahres auf ein kleines „Dankeschön“ 
durch die Gemeinde freuen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen sich Hr. Spicker oder Hr. Oster-
meier darauf, dass Sie sich melden und unseren Kindern einen sicheren Start 
in den Schultag ermöglichen.

Der Elternbeirat

Neues aus der Grundschule Althegnenberg-Mittelstetten

Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de

www.malerei-schegg.de

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen

Bodenbeläge
Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen

Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

ÜBER 55 JAHRE KREATIVITÄT

MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE
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Pfarrbüro (Donnerstag, 9:00 bis 12:00 Uhr), 08202 - 8256

Kirchenpfl eger Franz Heiß

Telefon: 08202 - 961963

Persönlich am Sonntag

nach dem GOTTESDIENST

Wir suchen einen Mesner (m / w / d) in Teilzeit
Wenn Sie Interesse an diesem wichtigen Dienst in unserer Pfarrei haben,

kommen Sie einfach auf uns zu:

Katholisches Pfarramt, St. Johannes Baptist
Hochdorfer Str. 1  -  82278 Althegnenberg  Telefon 08202-8256

Voraussichtliche Gottesdienstzeiten
für März 2024

ALTHEGNENBERG  

Fr   01. 03.  19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen:
    Ökumenischer Gottesdienst im Pfarrheim

Sa 02. 03.  17:30 Uhr Vorabendmesse m. Vorstellung der
    Erstkommunionkinder

So   10. 03.  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

Do   14. 03.  16:00 Uhr      Ewige Anbetung

So 17. 03.  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

So  24. 03.  10:00 Uhr Hochamt mit Palmweihe 

Do   28. 03.  19:00 Uhr Abendm. m. Fußwaschung, anschl. Betstunde

Fr   29. 03.  09:00 Uhr Kreuzwegandacht mit Kinderkreuzwegandacht  
   15:00 Uhr Karfreitagsliturgie  
   19:00 Uhr Betstunde vor dem  hl. Grab 

Sa   30. 03.  20:15 Uhr Osternachtfeier mit Speisenweihe

So   31. 03.  10:15 Uhr Hochamt mit Speisenweihe              

HÖRBACH

So  03. 03.  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

So   10. 03.  07:45 Uhr Ewige Anbetung

Sa   23. 03.  17:30 Uhr Hochamt mit Palmweihe

Fr  29. 03.  09:00 Uhr Kreuzwegandacht

So   31. 03.  08:30 Uhr Hochamt mit Speisenweihe

Katholische Kirchenstiftung St. Johannes Baptist Althegnenberg

HINWEIS:      Die Ewige Anbetung fi ndet am Sonntag, den 10. März 2024 in Hörbach 
 und am Donnerstag, den 14. März in Althegnenberg statt, die genaue  
 Uhrzeit wird im aktuellen Kirchenanzeiger bekannt gegeben.

  Am Freitag, den 01.03.2024 fi ndet im Pfarrheim wieder der
 Weltgebetstag aller Konfessionen, diesmal über das Land Palästina, statt. 
                         Anschl. gemütl. Beisammensein.
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Bitte den angegebenen

Redaktionsschluss für die

Ausgabe April 2024

nicht vergessen!

Herausgeber des Finsterbach-Kuriers*:
mediapro - Agentur für Film- Bild- und Printmedien

Redaktion: Hans und Monika Geiring

l E-Mail: h.geiring@me.com

Am Dornet 7 - 82278 Althegnenberg

Für Beiträge in diesem Kurier sind die jeweiligen
Gruppierungen selbst verantwortlich.

Für Angaben, insbesondere Ort/Datum/Uhrzeiten
etc. kann keine Gewähr übernommen werden. 
Evtl. Text- und Bildkürzungen sind möglich.

Aufl age: 1.000 Exemplare

*) Alle Rechte bei Hans und Monika Geiring

Gasanlagen - Autohandel - Tankstelle - Shop
Werkstattangebot

Shop: Mo. bis Sa. 6:00 bis 20:30 Uhr
 Sonntag: 8:00 bis 11:00 Uhr

Münchener Straße 21 - 82278 Althegnenberg - Tel.: 08202/9053805 - www.kfz-schneider-mahl.de

Werkstatt: Mo. bis Fr. 7:30 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:

l	KFZ-Reparaturen aller Marken
l  Fachbetrieb für Hybrid und
 Elektrofahrzeuge 
l  Gasanlagen - Einbau und Wartung
l  Haupt- und Abgasuntersuchung
l  Steinschlagreparatur 
l  Tuning

l  Reifenreparatur
l  Inspektionen
l  Elektronische Achsvermessung
l  Klimaanlagenwartung
l  Reifenservice
l  Reifeneinlagerung

E-Mail für Ihre Beiträge:

h.geiring@me.com

Hauptstraße 47  -  82140 Olching
Telefon: 0 81 42 / 2 80 77  -  Fax: 0 81 42 / 2 80 70

Mobil-Telefon: 0172 / 9 81 42 97
E-Mail:  info@rechtsanwalt-dreher.de

www.rechtsanwalt-dreher.de

Familienrecht � Arbeitsrecht (Fachanwalt für Arbeitsrecht)
Erbrecht � Schadenersatzrecht �  Mietrecht, Verkehrsrecht, 

Strafrecht
Zwangsvollstreckung � Insolvenzrecht

Andreas Dreher
Rechtsanwalt
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Facebook und Instagram! 

7

Gasthof
„Alter Wirt“

Pächter: Ivo Opacak

Telefon: 08193-7454

Bayerische, Kroatische und Saisonale Spezialitäten
wie Spargel,Fisch, Wild, Schwammerlgerichte

und vieles mehr...

Moorenweiser Str. 5
82269 Geltendorf

Neue Website
Nachdem unsere alte Website schon in die Jahre 
gekommen ist und länger „down“ war, freuen wir 
uns einen neuen Internetauftritt zu präsentieren. 

Hier werden wir nicht nur eine Übersicht zu aktu-
ellen Themen, Personen und Aktivitäten haben, 
sondern vor allem Impressionen zu Aktivitäten 
rund um das Feuerwehr-, Vereins- und Dorfl eben 
präsentieren können. 

Schaut gern unter www.ff-hoerbach.de mal rein! 

Eure Feuerwehr 
(Wolfgang Berger)

Wir sind auch auf

Facebook und Instagram! 

Landkreisseniorenbeirat gesucht!
Um die Lebenssituation der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger im Landkreis zu erhalten und wenn notwendig zu verbessern, wurde auf Beschluss des 

Kreistages im Jahr 2009 der Landkreisseniorenbeirat (LKSB) eingerichtet.

Jede Gemeinde/Stadt des Landkreises ist mit einer Person in diesem Gremium vertreten. Es fi nden regelmäßige Treffen zum Austausch mit den anderen 

Mitgliedern im Landratsamt statt.

Für die Neubesetzung des Gremiums sucht die Gemeinde eine interessierte Person, die Einfühlungsvermögen für die Lebenssituation von Senioren hat und 

diese Altersgruppe vertreten möchte.

Bitte wenden Sie sich bei Interesse an den ersten Bürgermeister Rainer Spicker,

Telefon 08202/8039 oder an Marianne Dunkel, Tel. 08202/1261.

Großer Wertstoffhof 
Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 86 78

Änderung der Öffnungszeiten:

Montag:
17:00 bis 20:00 Uhr

Mittwoch:

09:00 bis 12:00  -  14:00 bis 18:00 Uhr

Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe April 2024 ist der 03. März 2024 um 12:00 Uhr
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Oswald Trockenbau GmbH

Wilhelm Oswald Sen. Mobil 0173 /37 92 054
Florian Oswald Jun. Mobil 0171/ 95 23 045

Burgstraße 3
82278 Althegnenberg Telefon  0 82 02 /84 85
info@oswald-trockenbau.de Telefax  0 82 02 / 13 10

Trockenbau – Schallschutz – Feuerschutz 

82278 Althegnenberg - Münchner Straße 21 - Tel.: 0 82 02-46 33 532

Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr  �  Fax: 08202-6939917

Physiotherapie
Lymphdrainage
Massage
Gymnastik
Fitnesstraining

Physio-Fit-Center Aurich     
�

�

�

�

�

Anmeldung:

E-Mail: physiofi t.ahb@gmail.com  �  www.physiofi t-aurich.de

E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com

● Inspektion
● Klimaanlage
● Unfallinstandsetzung

● Reifen
● Abgasuntersuchung
● Hauptuntersuchung
 durch KÜS oder TÜVSüd

AUTO-DIETER
PKW ● Transporter ● Wohnmobile
Ersatzwagen ● Hol- und Bringservice

Augsburger Str. 1 ● 82278 Althegnenberg
Telefon 0 82 02 / 82 09 ● Fax 0 82 02 / 18 67

55 Jahre
VW + Audi-Erfahrung

www.auto-dieter.deSB Waschen

ALLE MARKENALLE MARKEN WERKSTATT

Versicherung – Vorsorge – Vermögen

Versicherung – Vorsorge – Vermögen
= Verpflichtung – Verantwortung – Vertrauen

hepago Versicherungsvermittlungs GmbH
Wallbergstraße 11, 86415 Mering, Tel. 0 82 33/73 59-0, 
Fax 0 82 33/73 59-10, info@hepago.de, www.hepago.de

Ob bei Arbeitskraftverlust, Krankheit, Unfall, zum Schutz 
Ihres Zuhauses oder Gewerbes … Fühlen Sie sich sicher. 

Christian Paul
Versicherungskaufmann

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe April 2024
ist der 03. März 2024 um 12:00 Uhr
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Geschichtsbladl

März 2024

Geschichte und Geschichten aus Althegnenberg, Hörbach und Nachbarorten

Nr. 81

Dampfnudeln und Johanniswein

von Toni Drexler

Sitten und Bräuche in den Dörfern des Westlichen Landkreises Fürstenfeldbruck um 1900

1909 bat die königlich-bayerische Regierung Orts-

pfarrer, ihr vom Alltag ihrer Untertanen zu berich-

ten. Das tat auch der damalige Mittelstettener Pfar-

rer Joseph Köck. Der Mittelstettener Realschullehrer 

und Historiker Michael Peil hat dessen Aufzeichnun-

gen erstmals entdeckt und transkribiert1. Ich hab sie 

nun wiederentdeckt und ebenfalls transkribiert. Sie 

sind einmalige Dokumente, die einen kleinen Einblick 

in den Alltag eines Dorfes unserer Gegend  vor über 

hundert Jahren geben, die umso wertvoller sind, da 

die meisten Pfarrer der umliegenden Orte, der Auf-

forderung der Regierung nicht nachkamen, aus wel-

chen Gründen auch immer. Man kann aber die ge-

schilderten Verhältnisse, zum größten Teil auch auf 

die ganze Region übertragen.

Ich hab nun den Text, der aus einer dreiseitigen Zu-

sammenfassung und 48 Einträgen in Karteikarten 

besteht auch ediert, d.h. die zahlreichen Begriffe die 

heute nicht mehr üblich sind mit Anmerkungen ver-

sehen. 

Pfarrer Joseph Köck, war von 1905 bis 1913 Pfarrer in 

Mittelstetten2. Er ist geboren in Metten bei Deggen-

dorf, dem Ort mit der berühmten Benediktinerabtei, 

Osterfeuer 2001 in Hörbach (Foto: T.Drexler)

am 05.03.1872. Ab 1898 war er Kaplan in Unterpeissen-

berg, dann Hilfspriester in Benningen und ab 1901 

Kaplanei-Expositus in Schrattenbach (Oberallgäu) 

bis er 1905 nach Mittelstetten kam. Nach seinem Auf-

enthalt in Mittelstetten hatte er die kleine Pfarrei in 

Lengenwang, im Allgäu südlich von Marktoberdorf 

inne. Er starb dort 1928.

Der Text der Zusammenfassung von Pfarrer Köck3: 

„Nachstehend folgen einzelne Aufzeichnungen über Sitten 

und Gebräuche etc. in hiesiger Gegend, soweit sie mir be-

kannt sind.

I. Sitte und Brauch

Morgens 5 Uhr ist Frühstück, bestehend aus Milch oder 

Brotsuppe, in wenigen Häusern auch Kaffee. 8 Uhr (1/2 Stun-

de) Bier und Brot. 11 Uhr Mittagessen. 3 Uhr ‚Brotzeit‘: Bier 

und Brot. 6 Uhr Abendessen. 

Am Karsamstag wird nach dem Abendessen der Judas au-

ßerhalb des Dorfes an einem weithin sichtbaren Platze in 

Form eines großen Holzstapels feierlich und öffentlich ver-

brannt.  Die gesamte männliche Dorfjugend hierbei  dieses 

Feuer heißt im Volksmunde das ‚Jaudas (Judas)feuer‘.

Zu Ostern erhält jeder Dienstbote, jedes Kind eine bestimm-

te Anzahl von Ostereiern (der Dienstbote ca. 15). An Kirch-

weih sind sämtliche Dienstboten bierfrei4. Fleisch kommt 

auf dem Tische. Am Erntefeste, wenn die Ernte in jeden 

Hause eingebracht ist, werden die Dienstboten mit Bier und 

bayerischen Nudeln (siehe unten) regaliert5. Der 1. Mai gilt 

bei einigen noch als Unglückstag infolge des Glaubens, daß 

an diesem Tage Judas geboren sei. 

Die Nachbarinnen der Wöchnerinen bringen in den ers-

ten Tagen nach der Entbindung Geschenke: Kaffee, Zucker, 

Wein u.s.w., dies heißt man ‚weisen‘. Der erste Ausgang der 

Wöchnerin geschieht zur Versegnung - bald nach der Ent-

bindung. Taufschmaus ist hier eine Seltenheit. Dem Kinde 

werden nur die Namen von Heiligen gegeben, meistens die 

der Paten. Doppelnamen kommen noch vor wie Hansjörg 

(Hansgirgl), Marianna, Mariella, werden jedoch immer sel-
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Einzeln kommt noch der Glaube vor, daß bei zunehmenden 

Monde die Krankheiten der Pferde, das sog. ‚Schwinden‘ Ab-

nehmen sich bessern. Von Sympathiemitteln kommt noch 

hie und das Abbeten  vor. Bei jeder Leiche brennen Lichter 

und es wird Totenwache gehalten. Die Trauerzeit beträgt 

ein Jahr wenn der Mann oder Frau, Vater oder Mutter ge-

storben ist. Bei Geschwistern ein 1/2 Jahr, bei anderen Ver-

wandten 4 Wochen. 

Marteln werden gesetzt an Unglücksstätten, versehen mit 

einfachen Inschriften. Bockshörner � nden sich auf man-

chen Stalltüren.

Mittel zum Stillen des Windes kommen vereinzelt noch 

vor: Weizen und Gerste oder Korn wird unter einander fein 

gemahlen, dann in einer Schüssel vor die Türe gestellt zum 

‚Fütttern‘ des Windes. Ist die Schüssel leer geblasen, dann ist 

der Wind gesättigt und ruht. 

Im Dorfe gibt es: Schmied, Maurer, Schuhmacher, Zimmerer, 

Rechenmacher. Johanniswein8 wird getrunken. 

Das Dingen9 geschieht hier meistens auf 1 Jahr. Darauf-

geld 10 5 - 6 M. Zu Weihnachten wechselt das männliche, zu 

Lichtmeß das weibliche Dienstpersonal. Die Alten leben im 

Austrag. Den Hof erbt meistens der ältere Sohn. Grenzsteine 

sind überall gesetzt. 

II. Nahrung und Kleidung

Hauptnahrung ist Mehlspeise. Eigentümlich sind hier die 

sog. bayerischen Nudeln, die die Form eines umgestürzten 

Topfes haben, sehr groß und sehr geschmackvoll sind. Sie 

werden in Schmalz und heißem Wasser11 gebacken. 

Jeder Dienstbote erhält jeden Samstag außer der Mahlzeit 

noch 2 - 3 solcher Nudeln zum Heimnehmen. Außerdem er-

hält hier jeder Dienstbote Jedes Jahr 3 große Laib (weißes) 

Brot, 2 weiße Leinenhemden, 1 Paar Stiefel und 3 Schürzen. 

Die Mädchen bekommen 1 Sonntagskleid, 1 Paar Schuhe.

Kranz und Citronenstrauß[?] ist bei Hochzeiten gebräuch-

lich.

Das weibliche Personal trägt hier allüberall auch bei den 

Arbeiten der schlechten und oft unergründlichen Wege 

halber Rohrstiefel.

„Kammerwagen“ um 1900.7

tener. Brautwerbung ist hier unbekannt. Aussteuer und 

Aussteuerwagen enthalten die Möbel, Betten, Wäsche, 
Kästen, Spiegel, Schränke etc. und sind oft sehr reich aus-
gestattet. Der Bräutigam erhält eine Kalbin6, bei Bauern 
auch noch ein Füllen mit, die mit Kränzen verziert, dem 
neuen Heim zugeführt werden. Montag und Dienstag sind 
die Hochzeitstage. Die Braut wird abgeholt vom Nachbar 
des ‚Hochzeiters‘. Das Hochzeitessen [besteht aus einem] 
gewöhnlichen Mahle. Während des Mahles wird getanzt. 
Nach dem ersten Gange � ndet der sog. ‚Krauttanz‘ statt. 

Der Name kommt daher, wenn irgend ein Mädchen keinen 
Tänzer bekommt, so sagt man sie müsse das Kraut hüten, 
das auf dem Tische steht. Der Krauttanz � ndet folgender-
weise statt: Der Brautführer muß den Tanz eröffnen mit 
der Brautführerin. Das ‚Stehlen‘ der Braut kommt nur mehr 
selten vor. Nach dem Mahle werden die Geschenke (in Geld) 
dargebracht (‚weisen‘). Der erste Besuch der Braut � ndet im-
mer am Sonntag nach der Hochzeit statt. Man nennt das 
‚den Löffel holen‘. 
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Der 2. Knecht führt den Namen ‚Stangenreiter‘12.

Statt: ich muß wieder, staunen, sagt man hier: ich muß jam-

mern. z. B. Ich muß jammern, daß ich nicht auch erschlagen 

wurde. 

Die 3 Donnerstage vor Weihnachten heißen: Kröpfelnächte. 

An diesen Tagen gehen die Kinder und manchmal auch Er-

wachsene herum und betteln von Haus zu Haus.   

Koeck, Pfr.“

Aus den Karteikarten sei noch ergänzt:

Essgewohnheiten: „Fleisch kommt an Fasnacht, Ostertag, 

Kirchweih u. Weihnachten auf den Tisch.“

 

„Am Erntefest wenn die Ernte in jedem Hause eingebracht 

ist, werden die Dienstboten mit Bier u. Bayrischen Nudeln 

bewirtet.“

Hochzeit: „Der Aussteuerwagen enthält die Möbel, Betten, 

Wäsche Kästen, Spiegel, Schränke etc. und sind sehr reich 

ausgestattet.“

Brauch: „Charsamstag abend wird der ‚Judas‘ verbrannt. 

Es wird dazu auch eine Stange mit oelgetränkten Hut oder 

Fass symbolisch verbrannt.“

Nachbemerkung des Autors: Für den zuletzt erwähn-

ten Brauch, der noch ausgeübt wird, wird inzwischen 

sinnvollerweise die Bezeichnug „Osterfeuer“ verwen-

det.

Zu guter Letzt sei hier noch ein Speisezettel für die 

Zeit zwischen Palmsonntag und Osterdienstag von 

Althegnenberg aus dem Jahre 1797 wiedergegeben:

„Palmsonntag: Mittags Metzle (Topfennudl. auch Topfen-

matzl geheißen), die im Schmalz schwammen, abends 

Milchmus.

Gründonnerstag: Mittags Metzle, abends Erbsenknödl.

Karfreitag: Morgens nichts, mittags Erbsensuppe, abends 

Paunzen (Dampfnudeln).

Karsamstag: Morgens und mittags nichts, abends Küachl.

Ostersonntag: Morgens Suppe, wie gewöhnlich, mittags 

Fleischsuppe, Braten. Gemüse oder Salat, abends Fleisch-

knödl.

Ostermontag: Mittags Paunzen. abends Suppe. Ostereier 

erhielten der Baumeister 8 Stück, der Mitterknecht 6, die 

Oberdirn 8, die Mitterdirn 6, die Küchenmagd 6.

Osterdienstag: Mittags Paunzen oder Knödl oder geschnit-

tene Nudl oder ‚g‘stutzte Nudln‘ (auch ‚Schopfnudl‘ genannt; 

sie hatten längliches, breitgedrücktes Format und waren 

oben eingedreht), abends Suppe.“13

„Kiachal“ oder „Auszogene“ (Foto: J.Drexler)
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Redaktion: Toni Drexler: Anregungen, Beiträge und Fotos bitte an: toni.drexler@ffb.org

Zitierte Literatur:

 1) Fürstenfeldbrucker Tagblatt vom 10.04.2020.

 2) Archiv des Bistums Augsburg (ABA) Matrikel Pfarrei Mittelstetten sowie zusätzliche Angaben aus dem Bistumsarchiv. 

 3) Institut für Volkskunde der Kommission für Bayerische Landesgeschichte bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften - Inventarnum  
  mer: RF121. Danach folgen die dazugehörigen Karteikarteneinträge: Inventarnummern: RFA_31_159, RFA_13_238, RFA_08_061, RFA_77_164, RFA_38_045,  
  RFA_05_265, RFA_05_033, RFA_05_169, RFA_10_099, RFA_30_299, RFA_35_308, RFA_43_143, RFA_57_040, RFA_28_198, RFA_78_282, RFA_49_064, RFA_77_165,  
  RFA_29_028, RFA_45_203, RFA_35_125, RFA_06_177, RFA_27_275, RFA_49_221, RFA_33_038a, RFA_32_213, RFA_29_002, RFA_28_136, RFA_78_142, RFA_28_087,  
  RFA_29_143, RFA_49_296, RFA_04_137, RFA_21_406, RFA_19_065, RFA_13_384, RFA_04_093, RFA_26_082, RFA_09_195, RFA_10_301, RFA_02_437, RFA_06_047,  
  RFA_03_177, RFA_06_047, RFA_02_437, RFA_16_073, RFA_34_106, RFA_33_322. 

 4) mit Freibier bewirtet

 5) bewirtet,beschenkt

 6) weibliches Jungrind das noch nicht gekalbt hat

 7) Abbildung aus der Jubiläums-Festschrift des Historischen Vereins für den Bezirk Fürstenfeldbruck, 1928.

 8) Am Johannistag (Johannes Evangelist 27. Dezember) vom Priester geweihter Wein, der an diesem Tag ausgeschenkt wird.

 9) Mägde und Knechte anstellen.

 10) Zusätzliche Geldleistung bei Vertragsabschluss, bzw. bei Verlängerung des Dienstverhältnisses.

 11) heißem Wasser? (vermutlich eine Fehlinformation).

 12) Der Name kommt vom Treideln an Flüssen (Schiffe mit Pferden stromaufwärts ziehen). Der Stangenreiter ist der Vorreiter, der, bei Überquerung
  an einer Furt,  mit einer langen Stange evtl. Untiefen im Fluss erkundet.

 13) Josef Sauer: Ländlicher Speisezettel, wie er Ende des 18. Jahrhunderts an Fest- und Bauernfeiertagen in der Gegend von Althegnenberg,
  Bezirksamt Fürstenfeldbruck, eingehalten wurde. In Volk und Heimat, Neue Folge Jg. 13 (1937), S. 53 ff.
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9Die aktuellsten Infos zum Hörbacher Montagsbrettl gibt‘s wie immer unter www.montagsbrettl.de

OANSNO
Oansno sind Vollgasmusikanten. Sozialisiert im Live-Betrieb wissen sie ganz genau, was ankommt: Blasmusik mit viel 
Druck dahinter, einem Schuss Traditionsbewusstsein und Lust auf einen ausufernden Abend“ (Die Welt). Die Band 
mischt einen Club-tauglichen Sound und würzt mit viel Spaß die energiegeladenen Grooves mit bajuwarischer Pro-
sa. Stilistische Grenzen? Mitnichten -der Mix aus Ska, Balkanbeats, Hip-Hop, Reggae und den sehr originellen Texten 
ist fetzig und geht in die Beine. Die Musik ist von der Vielfalt Münchens geprägt und bunt wie das Leben in den 
Straßen. Der Münchner Merkur urteilt: „Musik, die kulturelle Unterschiede so unverschämt frech verschmelzen lässt 
und im Grunde doch richtig griabig bairisch bleibt.“ Und wer genau hinschaut, bemerkt den Glanz, mit dem das 
Isarfl immern den Isarkiesel zum Schimmern bringt...
 
Die Veranstaltung fi ndet im Gasthof Frietinger in Luttenwang statt. Beginn ist um 20 Uhr. Der Eintritt kostet 20 Euro 
pro Person.

Mo. 18. März 2024 – 20:00 Uhr
Pschorrstadl, Adelshofen

JESS JOCHIMSEN - „Meine Gedanken möchte ich manchmal nicht haben“
ADELSHOFEN (mpt) Jess Jochimsens neues Programm ist ein kabarettistischer Gedankenaustausch, eine fortlau-
fende Bestandsaufnahme der politischen Lage, ein Herantasten an die Zeitrechnung „nach C.“. Zurückgelehnt und 
entschleunigt dreht Jess Jochimsen den notorischen Rechthabern den Ton ab und beweist, was Satire alles sein darf: 
anrührend, klug, musikalisch und nicht zuletzt sehr lustig. Und zum guten Schluss zeigt er Urlaubsbilder. 
Für Daheimgebliebene.
Ein Abend ohne Geländer.
Die Letzten streicheln die Hunde. 
Mehr Infos unter www.jessjochimsen.de 

Die Veranstaltung fi ndet im Pschorrstadl Adelshofen (Am Pschorrhof 8, 82276 Adelshofen) statt.
Beginn ist um 20 Uhr, der Eintritt kostet 20 Euro pro Person. 
Karten können unter www.montagsbrettl.de, hmb@ffb.org sowie unter 08202/8483 reserviert werden.

Mo. 04. März 2024 – 20:00 Uhr
Gasthof Eberl, Hattenhofen

STEFAN WAGHUBINGER - „Ich sag`s jetzt nur zu Ihnen“ 
HATTENHOFEN (mpt) Mitten aus dem Leben, manchmal böse, aber immer irrsinnig komisch, zynisch undzugleich 
warmherzig. Das sind Attribute, die man mit diesem österreichischen Kabarettisten verbindet.Er selbst sagt von sich 
nur, er betreibt österreichisches Nörgeln mit deutscher Gründlichkeit.In seinem vierten Soloprogramm läuft er ge-
gen Türen, begegnet Plüschelefanten, antiken Göttern und sich selbst beim Monopoly. Wieder einmal entstehen 
Geschichten mitverblüffenden Wendungen, tieftraurig und zum Brüllen komisch. Zynisch und warmherzig, banal 
und zugleich erstaunlich geistreich.Eine Erklärung zu den wirklich wichtigen Dingen, warum es so viel davon gibt 
undwarum wir so wenig davon haben.

Die Allgemeine Zeitung Mainz schreibt zu ihm: „Federleicht und geschliffen. Es gibt nur wenige Kabarettisten, die 
es mit Waghubingers Formulierungskunst aufnehmen können – und es gibt nur ganz wenige Kollegen, bei denen 
geschliffene Texte so federleicht durch den Saal schweben“. Mehr Infos unter www.nils-heinrich.de

Die Veranstaltung fi ndet im Gasthof Eberl in Hattenhofen (Hauptstraße 8, 82285 Hattenhofen) statt. Beginn ist um 
20 Uhr, der Eintritt kostet 20 Euro pro Person. Karten können unter www.montagsbrettl.de, hmb@ffb.org sowie unter 
08202/8483 reserviert werden.

Fr. 12. April 2024 – 20:00 Uhr
Gasthof Frietinger, Luttenwang
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D‘ Henaberger Bühne spielt:

Freitag 15. März 2024 19:30 Uhr

Samstag 16. März 2024 19:00 Uhr

Sonntag 17. März 2024 18:00 Uhr

Freitag 22. März 2024 19:30 Uhr

Samstag 23. März 2024 19:00 Uhr

Sonntag 24. März 2024 18:00 Uhr

Preise: 
Erwachsene: 10,00€

Kinder bis 14 Jahre: 5,00€

Ländliche Krimikomödie von Ralf Wallner

In ihrer düsteren Waldschänke „Zum hängenden Hansl“ rauben der schräge Wirt Hallimasch und seine Banditenfamilie mit größtem 
Vergnügen ihre Gäste aus. Immer mithilfe eines Schlaftrunkes, den ihre Nachbarin aus giftigen Schwammerl braut.

Das war auch der Plan beim großkotzigen, wenn auch feschen Gauner Rupp von Reizker und seinem fl inken Gehilfen Pfi ff. 
Aber den Wirtsleuten unterläuft ein Missgeschick. Der arrogante Gast ist plötzlich … hoppala … tot.
Dann taucht auch noch der Verbrecher Schlitzer-Vinz mit seiner dusseligen Rotlichtmadam auf, der mit
dem Toten noch eine Rechnung offen hat.

Aber wer ist der andere Kerl, der überraschend in der Schänke erscheint? 

Und warum sieht der runtergerissen aus wie die Leiche im Schuppen?

Bloß nicht noch ein Bandit.

Termine für März 2024:
Reservierung unter: www.henaberger-buehne.de
oder Fam. Paul:    18.00-20.00 Uhr       08202/2141

Mehrzweckhalle Waldgaststätte 
Bürgermeister-Widemann-Str. 8
82278 Althegnenberg
Für Verpfl egung ist gesorgt.
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Das  Starkbierfest des Musikvereins Althegnenberg fi ndet heuer am 02. März in der festlich geschmückten Mehrzweckhalle 
in Althegnenberg statt und beginnt diesmal schon um 19:00 Uhr, Einlass ist ab 18:30 Uhr. Der Eintritt kostet 7,-- €. Wer einen 
Platz für eine Gruppe reservieren möchte, kann dies bei Ulrich Schmid unter der Telefonnummer 08202/961213 machen.

Die Bewirtung übernimmt in bewährter Weise Kosta von der Waldgaststätte. Der Musikverein hat sich neue Spiele zur
Unterhaltung ausgedacht und wird natürlich mit traditioneller Blasmusik für gute Stimmung sorgen. Auch wieder mit
von der Partie wird unser Fastenprediger Bruder Barnabas sein.

Musikverein 
Althegnenberg

Starkbierfest des Musikvereins Althegnenberg
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Die Sternsinger der Pfarrei St. Johannes 
Baptist freuen sich über das Ergebnis ihres 
Engagements: Die königlichen Sammel-
büchsen wurden von vielen Spendenfreu-
digen gefüllt. 24 Mädchen und Jungen 
sowie jugendliche und erwachsene Beglei-
tende waren im Einsatz für benachteiligte 
Kinder in aller Welt. Viele Male hatten 
sie ihre Lieder gesungen und den Segen 
„20*C+M+B+24“, Christus Mansionem 
Benedicat, Christus segne dieses Haus, über 
die Haustüren geschrieben.

„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazoni-
en und weltweit“ heißt das Leitwort der 66. 
Aktion Dreikönigssingen, die Beispielregion 
ist Amazonien.

Schutz von Umwelt und Kultur im Mittel-
punkt der 66. Aktion Dreikönigssingen
Mit der Aktion Dreikönigssingen 2024 
wurde deutlich, vor welchen Herausfor-
derungen Kinder und Jugendliche in der 
Beispielregion Amazonien stehen. Sie zeigte, 
wie die Projektpartner der Sternsinger jun-
ge Menschen dabei unterstützen, ihre Um-
welt und ihre Kultur zu schützen. Zugleich 
verdeutlichte die Aktion, dass Mensch und 
Natur am Amazonas und überall auf der 
Welt eine Einheit bilden. Die Sternsinger 
wurden ermutigt, sich gemeinsam mit 
Gleichaltrigen aller Kontinente für ihr 
Recht auf eine gesunde Umwelt einzu-
setzen.

Doch nicht nur Kinder in Amazonien 
werden zukünftig durch den Einsatz der 
kleinen und großen Könige in Deutschland 
unterstützt. Straßenkinder, Flüchtlingskin-
der, Aids-Waisen, Kindersoldaten, Mädchen 
und Jungen, die nicht zur Schule gehen 
können, denen Wasser und Nahrung feh-
len, die unter ausbeuterischen Bedingungen 
arbeiten müssen oder ohne ein festes Dach 
über dem Kopf aufwachsen – Kinder in 
rund 90 Ländern der Welt werden jedes 
Jahr in Projekten betreut, die mit Mitteln 
der Aktion Dreikönigssingen unterstützt 
werden.

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle 
Bewohner/innen, die die Sternsinger so 
herzlich aufgenommen und kräftig gespen-
det haben!

Aktion 
Dreikönigssingen 2024
in Althegnenberg
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 des
Liederkranz Althegnenberg e. V.                                       

Vorläufi ge Tagesordnung:
         
1. Begrüßung / Totengedenken

2. Rückblick auf das Vereinsjahr 2023

3. Kassenbericht 2023 

4. Bericht der Kassenprüfung und Entlastung der Vorstandschaft 

5. Abstimmung über die Änderung der Vereinssatzung 

6.  Bericht und Vorschau der Chorleiterin

7. Mitgliederehrungen

8.  Neuwahlen der Vorstandschaft

9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Die gesamte Vorstandschaft freut sich wieder auf viele Teilnehmer an unserer 
Jahreshauptversammlung, die in der Kegelbahn mit Bewirtung durch Kosta 
stattfi ndet. 

Die Informationen zur Änderung der Vereinssatzung erhalten alle Mitglieder 
zusammen mit den Einladungen.

Mit Sängergruß

Maria Widemann
1. Vorstand

mit Neuwahlen der Vorstandschaft

am Donnerstag den 14. März 2024 um 19.00 Uhr im Sportzentrum Althegnenberg, in der Kegelbahn, Bgm.-Widemann-Str. 8

Wir
gratulieren!

*Aufmerksamkeiten gibt es ab 
dem 75. Geburtstag und nur 
wenn gewünscht

Als Erster Bürgermeister durfte ich wieder unseren Gemeindemitgliedern zum Geburtstag oder Hoch-
zeitsjubiläum gratulieren und eine kleine Aufmerksamkeit* überreichen. Ich wünsche allen Jubilaren 
alles Gute, Glück und weiterhin viel Gesundheit.

Die Gemeinde Althegnenberg gratuliert recht herzlich zum Jubiläum:

gratulieren!gratulieren!gratulieren!gratulieren!

Die Gemeinde Althegnenberg
gratulierte:

� Hannelore und Hugo Wörndle zur
 Diamantenen Hochzeit

Zum 60. Ehejubiläum wünschen wir alles Gute, Glück 
und viel Gesundheit für die kommenden Jahre und 
noch viele schöne gemeinsame Stunden.

Erster Bürgermeister
Rainer Spicker

Die Gemeinde Althegnenberg
gratulierte:

� Ingeborg und Johann Schöpf zur
 Diamantenen Hochzeit

Liebe Inge, lieber Hans, 60 Jahre gemeinsames 

Leben sind eine wunderbare Leistung und ein 

Grund zum Feiern! Es war mir eine Freude bei 

Eurer Diamantenen Hochzeit Gast zu sein und 

ich möchte Euch auf diesem Weg noch einmal 

von ganzem Herzen zu Eurem diamantenen 

Jubiläum gratulieren. Eure Liebe hat die Zeit 

überdauert und ist stärker denn je.

Der OGV Althegnenberg gratulierte:

� Hans Geiring zum
 70. Geburtstag

Das Ehepaar Hartmann gratulierte dem Jubilar 
im Namen des OGV mit einem kleinen Präsent. 
Gemeinsam mit anderen Gratulanten verbrach-
ten wir beim Hans einen sehr schönen Vormittag 
mit Weißwurstfrühstück und netten Gesprächen.
Hans Geiring ist langjähriges Vereinsmitglied 
und immer zur Stelle, wenn es für unsere Veran-
staltungen Unterstützung braucht. 

Vorstand des OGV

Auch die „Erste Garnitur“ der Oldtimerfreunde Althegnenberg gesellten sich zum Weißwurstfrühstück
dazu und überreichten dem Jubilar einen Präsentkorb.
Wir wünschen dem junggebliebenen Oldtimer noch viele gesunde Jahre in unserer Mitte.

Die Oldtimerfreunde Althegnenberg 
gratulierten:

� Hans Geiring zum
 70. Geburtstag
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Aktiv / Verein – was ist der Unterschied?
Im 1. Quartal eines jeden Jahres fi nden in der Regel die Jahreshauptversammlungen der Feu-
erwehren statt. Vielleicht ist Ihnen bei den Einladungen und der darin enthaltenen Tagesord-
nung der Feuerwehren aufgefallen, dass neben dem Bericht des Vereinsvorstandes auch ein 
Bericht des Kommandanten enthalten ist.

Gibt es hier einen Unterschied?
Der Unterschied zwischen Feuerwehr und Feuerwehrverein ist selbst einigen 
langjährigen Feuerwehrleuten und sicherlich auch vielen Althegnenbergern 
nicht immer bewusst.

In Althegnenberg gibt es derzeit eine Freiwillige Feuerwehr und einen Feu-
erwehrverein.

Wir wollen versuchen, den Unterschied zwischen Feuerwehr und Feuerwehr-
verein zu erklären.

Die aktive Wehr der Freiwilligen Feuerwehr Althegnenberg als öffentlich-
rechtliche Einrichtung der Gemeinde Althegnenberg ist nicht identisch mit 
der privatrechtlichen juristischen Person “Feuerwehrverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Althegnenberg e.V.”.

Vieles, was umgangssprachlich als „Feuerwehr“ bezeichnet wird, ist nicht im-
mer dasselbe. Der Begriff „Feuerwehr“ ist bei genauerer Betrachtung in zwei 
Teile zu untergliedern.

Was ist mit den zwei verschiedenen Teilen gemeint?
Teil 1: Die Feuerwehr als eine Einrichtung der Gemeinde Althegnenberg 
Die Gemeinde Althegnenberg ist nach dem Brand- und Katastrophenschutz-
gesetz zur Sicherstellung des Brandschutzes und der Allgemeinen Hilfe ver-
pfl ichtet. Zu diesem Zweck hat sie eine Freiwillige Feuerwehr eingerichtet.

Die Feuerwehr ist somit eine Einrichtung der Gemeinde Althegnenberg, ver-
gleichbar mit dem Bauhof oder der gesamten Verwaltung. Die Gemeinde ist 
auch für die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr verantwortlich, d.h. Fahrzeuge, 
techn. Geräte, Schutzkleidung und vieles mehr müssen von der Gemeinde be-
schafft werden. Dazu gehören auch die Feuerwehrhäuser.

„Freiwillig“ bedeutet auch, dass alle aktiven Feuerwehrmitglieder ihren 
Dienst neben Beruf, Studium oder ähnlichem ausüben. Sie leisten ihren Dienst 
ehrenamtlich, sie erhalten kein Gehalt. Bei der Feuerwehr Althegnenberg gibt 
es keine fest angestellten oder hauptamtlichen Kräfte. Zu den Einsätzen kom-
men sie von ihren Arbeitsplätzen. Den notwendigen Ausbildungsdienst ab-
solvieren sie in ihrer Freizeit.

Verantwortlich für die Aktiven ist der gewählte Kommandant. Dienstherr für 
alle freiwilligen, aktiven Feuerwehrfrauen und -männer ist der Bürgermeister. 
Der Verein hat kein Mitspracherecht in der gemeindlichen Feuerwehr.

Teil 2: Die Feuerwehr als der „Feuerwehrverein“
Dies ist ein Verein wie der Sport-, Musik-, Schwimm- oder Gymnastikverein. 
Der Feuerwehrverein ist völlig unabhängig von der Feuerwehr als Einrichtung 
der Gemeinde. 

Der Verein wird
• vom Vorstand geführt und wird von den Vereinsmitgliedern gewählt
• der Vorstand ist nur seinen Mitgliedern gegenüber zur Rechenschaft
 verpfl ichtet.
• die Kommune hat in dem Verein kein rechtliches Mitspracherecht
• Mitglied im Verein kann jeder Bürger*in werden
• die Mitgliedschaft im Feuerwehrverein ist generell unabhängig vom
 aktiven Dienst in der Feuerwehr.
• der Feuerwehrverein fi nanziert sich durch Mitgliedsbeiträge, Spenden   
 und Einnahmen der Feste.

• die Einnahmen kommen wieder dem Brandschutz zugute

Deshalb ist in der Satzung des Vereins u.a aufgeführt
• den freiwilligen Brandschutz fördern und zu unterstützen.
• Die Feuerwehr zu fördern
• Das kulturelle Leben innerhalb des Vereines zu pfl egen und zu fördern.

Wir hoffen, wir konnten mit diesem Bericht den Unterschied zwischen der 
Feuerwehr als Einrichtung und dem Feuerwehrverein etwas verdeutlichen.

Reminder:
Am 08.03.2024 um 19:30 fi ndet die JHV im Anbau des Sportzentrums statt.

Wir für Henaberg
Eure Freiwillige Feuerwehr Althegnenberg

Christbaumsammeln 
Am 13.01. haben wir wieder unser traditionelles Christbaumsammeln durch-
geführt. Auch dieses Jahr haben wir wieder viele Bäume eingesammelt, auch 
wenn wieder mal das ein oder andere Kuriose dabei war, wie Christbaumku-
geln oder noch ganze Kränze.

Vielen Dank an alle Unterstützer und Spender

Wir für Henaberg

Eure Freiwillige Feuerwehr Althegnenberg
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